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Nachhaltigkeit beginnt im Kleinen - Akademisches Gymnasium tritt Klimabündnis bei
Die Schulgemeinschaft und Direktorin Rosmarie Knoflach freuen sich darüber, dass das Akademische Gymnasium Innsbruck nun Teil des Klimabündnis Tirol ist: „Mit dem Beitritt möchte die Schule ein deutliches Zeichen für nachhaltige Entwicklung, Klimabewusstsein und gelebte ökologische Verantwortung setzen. Als Bildungsinstitution möchten wir unseren Schüler:innen nicht nur Wissen vermitteln, sondern sie auch befähigen, verantwortungsvoll zu handeln. Der Beitritt zum Klimabündnis ist ein wichtiger Schritt, diesen Anspruch sichtbar und verbindlich zu machen.“
Klimabündnis Tirol Geschäftsführer Andrä Stigger gratulierte der Schule zum Beitritt. Im Vorfeld gab es einen Workshop, in dem erhoben wurde, welche Aktivitäten bereits zum Thema Nachhaltigkeit stattfinden. Basierend darauf wählte das Projektteam Schwerpunktthemen und erarbeitete Maßnahmen dazu.
Am Akademischen Gymnasium Innsbruck (AGI) fanden bereits zahlreiche Projekte zu den SDGs (Sustainable Development Goals - Ziele für nachhaltige Entwicklung) statt. Zwei erste Klassen lernten beispielsweise, dass Nachhaltigkeit im Kleinen beginnt - beim Einkaufen, Essen und im eigenen Garten. In den Hochbeeten im Schulgarten pflanzten sie biologische Radieschen- und Schnittlauch-Samen. Die Schüler:innen untersuchten Bio-Siegel, verglichen Formen der Tierhaltung und analysierten die CO₂ Bilanz von Transportwegen. Zu einem besonderen Aha-Erlebnis führte die Erkenntnis, wie viele Lebensmittel jedes Jahr weggeschmissen werden. Auch Müll- und Pfandsammelaktionen sowie einen Second-Hand-Markt führte die Schule durch. Nachhaltigkeit betrifft auch soziale Aspekte und erstreckt sich bis damit bis in stille Örtchen: Neben einem barrierefreien Zugang bietet das AGI auch eine genderneutrale Toilette. Damit ist das traditionsreiche Gymnasium in Tirol Vorreiter im Bereich Diversität.

Rund 65 Bildungseinrichtungen beim Klimabündnis Tirol
Das Klimabündnis Tirol unterstützt den Weg zur klimafitten Schule mit einem breiten Angebot: „Wir beraten Bildungseinrichtungen zum Klimaschutz und bieten verschiedene Workshops an. Die Fahrradwerkstätte und der Workshop Klima.Wandel.Anpassung wurden bereits vom AGI bei uns gebucht und waren Teil es eines fächerübergreifenden Klimaschutzprojekts der 4. Klassen,” gibt Klimabündnis Tirol Geschäftsführer Andrä Stigger einen Überblick über die Aktivitäten.
Neben über 200 Klimabündnis-Betrieben und 90 Klimabündnis-Gemeinden – darunter auch die Stadt Innsbruck - haben sich schon rund 65 Bildungseinrichtungen dem Klimabündnis Tirol angeschlossen. Mit über 1.100 Gemeinden ist das Klimabündnis das größte kommunale Klimaschutz-Netzwerk Österreichs.
Foto 1: Mit dem Akademischen Gymnasium Innsbruck wächst das Klimabündnis-Netzwerk um ein weiteres Mitglied. v.l.: Andrä Stigger, Geschäftsführer von Klimabündnis Tirol, Direktorin Rosmarie Knoflach, Petra Lenzi NAGI (Nachhaltiges AGI), Theresa Wieser, Klimabündnisbeauftragte am AGI, Markus Girstmair, Vertretung der Direktion, Paul Schreckenthal von der Schülervertretung, Elisabeth Berger-Rudisch und Veronika Praxmarer vom Elternverein © Klimabündnis Tirol
© Klimabündnis Tirol
Foto 2:  Die feierliche Urkundenübergabe beim Klimabündnis-Beitritt des Akademischen Gymnasium Innsbruck. v.l.: Direktorin Rosmarie Knoflach, Theresa Wieser, Klimabündnisbeauftragte am AGI   und Geschäftsführer von Klimabündnis Tirol Andrä Stigger 
© Klimabündnis Tirol
Foto 3: Errichtung, Pflege und Ernte im Gemeinschaftsgarten 
© Akademisches Gymnasium
Foto 4: Upcycling
© Akademisches Gymnasium
Foto 5: Flurreinigung
© Akademisches Gymnasium

Pressekontakt: Irene Milewski I Klimabündnis Tirol
irene.milewski@klimabuendnis.at | 0512/583558-26
 


presseaussendung
Seite 1 I 2
	
	
	




3

image1.png
<5 Biowss

TIROL




